
 
 

Protokoll zur Mitgliederversammlung HGS am 22.04.2017 

in Weiskirchen 
 

Bezug : Einladung HGS vom 16.03.2017  
Ort : Hochwaldkliniken Weiskirchen 
Zeit : 9:30 Uhr Ausgabe der Stimmkarten,  
 10:00 Uhr – 12:30 Uhr Mitgliederversammlung 
 Teilnehmer: 27 Teilnehmer aus 21 Standorten von 50 Standorten  
                                           Vorstand mit 8 Mitgliedern, 0 Ehrenmitglieder;  
 Stimmberechtigt : 27 Teiln.; 8 VM; 0 EM = 35 Stimmen.(laut Stimmen-       
                                                 schlüssel) 
  Beschlussfähigkeit: ja, da 21 StO > 1/3 von 51 StO. 
Anw. VM : HH Baltes, Gaa, Kuhn, Röder, Dr. Schlickel, Werner, Winkler und Puhl. 
  

Ergebnisse nach Tagesordnung der Einladung. 
 

TOP 1:  Herr Dr. Schlickel eröffnete die Versammlung in seiner Eigenschaft als Hausherr 
 und Vorsitzender und hieß alle Anwesenden herzlich willkommen. Herr Röder gab   
               einen Überblick über den weiteren Tagungsablauf, der mittels Beamer auf eine      
               Leinwand projiziert wurde und wünschte der Versammlung einen angenehmen  
               Verlauf. 
               
TOP 2:  Nach Bekanntgabe der Tagesordnung ( per Beamer auf die Leinwand projiziert ) 
 wurde diese durch die MV ohne Änderung angenommen. 
  
TOP 3: Grußworte der Gäste: Hier waren keine Redebeiträge vorgesehen, da keine  Mit-
 glieder anderer Organisationen oder Verbänden anwesend waren. 
 
TOP 4: Die Niederschrift der  letzten MV vom 25.04.2015 wurde angenommen.  
  
TOP 5: Berichte: 

               5.1 Der Bericht des Vorstandes für die Legislaturperiode 04/2015 bis 04/2017  
               wurde durch die Herren Dr. Schlickel und Röder vorgetragen und erläutert. Der 
 Bericht wurde zusätzlich  als ppt- Präsentation mittels Beamer auf die Leinwand 
 projiziert. ( Siehe hierzu Anlage 1, separater Bericht ) 
 

 5.2  Der Bericht des Schatzmeisters wurde durch H. Gaa vorgetragen und Ein- 
 und Ausgaben sowie der Kassenstand per Ende 2014 und 2015 erläutert. Dazu  
               wurden die Kassenberichte per 31.12.2015 und 31.12 2016 ebenfalls per  
               Beamer auf die Leinwand projiziert.( Siehe hierzu Anlage 2, separater Bericht ) 
 

 5.3 Bericht der Kassenprüfer: ( HH Schreier, Kreisel ) 
 Herr Kreisel trug den Bericht auch im Namen seines Kollegen Herrn Schreier vor 
 und konnte für den Prüfungszeitraum 01.01.2015 bis 31.12.2016 eine hervor-
 ragende Buchführung bescheinigen. Die Salden stimmten mit den Kontoaus- 
 zügen überein und sämtliche Konten sind in den Jahresabschluss eingeflossen. 
 Insgesamt gibt die Buchführung jederzeit Auskunft über die Zuordnung der 
 Einnahmen und Ausgaben. 
 Abschließend empfahl Herr Kreisel der Versammlung die Entlastung von H. Gaa. 
 
TOP 6: Diskussion der Berichte: 
 Auf Rückfragen der Versammlung gab der geschäftsführende Vorstand bereit-  
               willig Auskunft, so dass keine Fragen der MV offenblieben. 
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